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T a g e s o r d n u n g :  

1. Begrüßung und Grußworte 

2. Kurze Information über die WUSB-Schau 2014 

3. Protokoll der letzten Richterversammlung 2013 in Dänemark 

4. Aktuelle Informationen aus den Mitgliedsländern 

5. Wünsche für die nächste Richterversammlung 2015 in Finnland 

6. Verschiedenes 

7. Rückblick und Bewertung der WUSB-Schau 2013 

8. Vortrag mit Diskussion: Andreas Fütterer (Richterobmann des deutschen St. Bernhards-Klub): Der Typ des Bernhardiners 

9. Diskussion weiterer Fragen zum Standard und Richten (u. a. Gebiss, Augen, Temperament, und anderes) 

Anschließend: Richterbesprechung der Richter der WUSB-Schau 2014 

Teilnehmer: 

G. Höllbacher A Marianne Ruß D2 

C. Janes A Max Ruß D2 

G. Schrank A C.O. Mastrup DK 

B. Léger CH K. Klysner DK 

Chr. Wiederkehr CH K. Augestad E 

R. Hans CH D. Basset F 

M. König CH Jean Francois Martin F 

O. Vondrous CZ C. Tessier F 

A. Fütterer D 1 Taina Nygard FIN 

W. Schmid D 1 M. Gwilliams GB 

A. Splinter D 1 Dr. G. Morisiani I 

L. Waßmann D 1 F. Martinengo; Anwärter I 

E. Brummel D 1 J. Prim L 

J. Mayer D1 Dr. Martina Ellerowa, Anwärterin SK 

H. Wiebauer D1 Karen Bodewing USA 

R. Welsch D1 Paul Bodewing USA 

  Kevin Young ZA 

Entschuldigt: P. Brieskorn (D1), J. Hernandez (E), P. Muggleton (GB), S. Wardle (GB)  

TOP 1 

Der WUSB-Präsident, Wolfgang Ketzler, begrüßt die anwesenden Richter. Er stellt die ordnungsgemäße Einladung und 

Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. Die Sitzung ist nicht öffentlich. 

TOP 2 

Da Wolfgang Splinter als Ausstellungsleiter noch mit dem Aufbau beschäftigt ist, erläutert Annegret Splinter kurz den Stand: 

Es sind 188 Hunde sowie 19 Paare/Zuchtgruppen aus 13 Ländern gemeldet. Er freut sich sehr über diese hohe Meldezahl. 

TOP 4 

Es gibt keine Einwände gegen das Protokoll der letzten Richterversammlung 2013 in Dänemark. 

 

Es wird eine Liste von Wünschen für Themen zur nächsten Richterversammlung von den anwesenden Richtern erstellt.  

 

TOP 5 



Richter 2015 

(Information für das Protokoll, da die Richter erst später in der Delegiertenversammlung gewählt 

wurden) Richterobfrau: Taina Nygard 

Christian Tessier Frankreich 

Kari Augestad Spanien 

Roland Hans Lettland 

Max Russ Deutschland 2 

Kay Klysner Dänemark 

Bernard Léger Schweiz 

Martin König Estland 2 

Johannes Mayer Italien 

Ersatz: 

Maria Küster Niederlande 

Otakar Vondrous Tschechien 

Maureen Gwilliams Großbritannien 

Gabriele Schrank Österreich 

Jack Terrio USA 

TOP 6 

Keine aktuellen Meldungen 

TOP 7 

Die Ausstellung in Dänemark ist in den meisten Teilen gut gelaufen, es gab nur wenige kleine Ungereimtheiten. Die 

Richterpaare waren gut zusammen gestellt. Die einzelnen Klassen wurden gut gerichtet, von den Ausstellern gab es 

keine Beschwerden. 

Dänemark bedankt sich für die gute Bewertung ihrer Arbeit. 

Es wird beschlossen, dass auch auf der nächsten Versammlung wieder ein Rückblick gehalten wird. 

Frau Christiansen führt an, dass es sehr wichtig ist, dass der WUSB-Gedanke weiterhin gepflegt wird. 

TOP 8 und 9 

Andreas Fütterer hält seinen Vortrag über den Typ des Bernhardiners an Hand von vielen Zeichnungen von Dr. Antonio 

Morsiani. Er führt u.a. an: 

Dem Typ muss bei der Bewertung des Hundes eine wichtige Stellung eingeräumt werden, denn die typischen Merkmale 

sind es nun einmal, welche bei der Bestimmung, Weitererhaltung und Weitervererbung ausschlaggebend sind. 

Anschließend wird der Vortrag ausgiebig diskutiert, und die Versammlung stellt fest, dass einige der Zeichnungen nicht 

mehr ganz dem heutigen Stand entsprechen. 

Danach berichtet Kevin Young über seine 60 Tage Hospizarbeit. Er hat in dieser Zeit mit den Hunden gearbeitet. Zunächst 

ist er mit jedem Hund eine bestimmte immer gleiche Strecke vom Pass in die Höhe gegangen, wobei er 220 Höhenmeter 

überwunden hat. Vorher und nachher hat er bestimmte Parameter wie Herzfrequenz, Puls und Temperatur gemessen und 

dokumentiert. Später hat er die Hunde an festgelegten Punkten vermessen. 

Diese Ergebnisse stellt er der Richterversammlung vor: Danach sind Bernhardiner auch heute noch für die Arbeit im 

Gebirge geeignet. 

Auch hierüber folgte eine rege Diskussion. 

Martfeld, im September 2014 

 

gez. Wolfgang Ketzler gez. Annegret Splinter 

WUSB-Präsident und Versammlungsleiter 1. Sekretärin 


